
Workshop: 
Didaktische und organisatorische Standards 

bei der Zusammenarbeit von 
wissenschaftlichen Bibliotheken und Schulen 

 
 
 
 

Universitätsbibliothek der Technischen Universität München 
5. November 2012 

AG Informationskompetenz  



Begrüßung und Einführung: 
 

Die inhaltlichen Standards der Vermittlung 
von Informationskompetenz  
an Schülerinnen und Schüler 

 
 

Hermann Ruch, StD  
Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung (ISB) 

hermann.ruch@isb.bayern.de 
www.leseforum.bayern.de 

 

mailto:hermann.ruch@isb.bayern.de
http://www.leseforum.bayern.de/


 gegr. 2002 nach 1. PISA-Schock 

 Leseförderung als gesamtgesellschaftl. Aufgabe: 

Kooperation mit Autoren, Buchhandel, ÖB und WB  

 ISB: Einrichtung einer Referentenstelle, AK Leseförderung 

und Schulbibliotheksarbeit (Gutachter, Regionalbeauftragte, 

neu: 3 Schulbibliothekarische Fachberater), 

schulartübergreifend 

 Fortbildung, z. B. Bayerischer Schulbibliothekstag 

 KMK-Projekt ProLesen 

 Aktionen: Welttag des Buches, Sommerferienleseclub … 

 Internet: www.leseforum.bayern.de 

 

 

http://www.leseforum.bayern.de/


Gütesiegel für vorbildliche Förderpraxen in 
Buchhandlungen, ÖB und WB: 



Grundlagen der Zusammenarbeit  
ÖB/WB und Schule: 

 Interministerielle Vereinbarung  
zur Zusammenarbeit zwischen der Bayerischen 
Staatsbibliothek und den Schulen im Freistaat 
Bayern (2006) 

 

 Kooperationsabkommen  
„Bibliothek und Schule“  

(StMUK, StMWFK, BBV e.V.; Dez. 2012)  



Kooperationsabkommen  
„Bibliothek und Schule“ (2012): 

 Öffentliche Bibliotheken, Hochschulbibliotheken und 

Staatliche Bibliotheken unterstützen die Schulen am 

Ort und in der Region bei der Vermittlung von Medien- 

und Informationskompetenz durch Angebote für die W- 

und P-Seminare der gymnasialen Oberstufe sowie für 

Schülerinnen und Schüler an Fach- und 

Berufsoberschulen, an Fachschulen und 

Fachakademien. Sie bieten Schulungen für Schüler 

sowohl in den Bibliotheken als auch in den Schulen an 

und veranstalten Fortbildungen für Lehrkräfte.  



Die Kooperationspartner  

 laden alle Schulen des Freistaats dazu ein, mit den 
Öffentlichen und Wissenschaftlichen Bibliotheken in 
Bayern zusammenzuarbeiten und ihre vielfältigen 
Angebote zu nutzen. 

 vereinbaren, regelmäßig einen „Bayerischen 
Schulbibliothekstag“ als zentrale Fachtagung und 
gemeinsame Informationsplattform durchzuführen. […] 

 streben die gemeinsame Erarbeitung von Standards der 
Informationskompetenz für Schülerinnen und Schüler an. 
[…] 

 befürworten die enge Zusammenarbeit der Schulen mit 
den Öffentlichen und Wissenschaftlichen Bibliotheken 
vor Ort und in der Region und empfehlen den Abschluss 
von Kooperationsvereinbarungen. 

 vereinbaren ein jährliches Arbeitsgespräch, bei dem die 
Entwicklung der Zusammenarbeit im Sinne der 
vorliegenden Kooperationsvereinbarung erörtert wird.  

 



Die Unterzeichneten sind der gemeinsamen 
Überzeugung, dass die Zusammenarbeit von 
Schulen mit Öffentlichen und Wissenschaftlichen 
Bibliotheken intensiviert werden soll: 

 
 Schulen gewinnen Zugang zum Medienangebot 

der Bibliotheken und profitieren von deren 
Fachwissen. 
 

 Bibliotheken erreichen neue Lesergruppen. Als 
Bildungspartner der Schulen stärken sie ihre 
Stellung in der Mediengesellschaft.  

 



Der Bibliotheksverbund Bayern (BVB) ist der regionale 

Zusammenschluss von über 150 Bibliotheken unterschiedlicher 

Größenordnungen und Fachorientierungen in Bayern. Zum 

Verbund gehören die Bayerische Staatsbibliothek, die 

Universitäts- und Fachhochschulbibliotheken, die regionalen 

staatlichen Bibliotheken sowie eine Vielzahl weiterer 

bedeutender Bibliotheken.  

• 23 Mio. Titel- und 48 Mio. Bestandsnachweise  

• 55 Mio. Artikelnachweise aus über 23.000 Zften. 

• Online-Fernleihe 



AG Informationskompetenz 
Informationskompetenz ist eine Schlüsselqualifikation der modernen 

Informationsgesellschaft und ein entscheidender Faktor für den Erfolg 
in Studium, Forschung und Beruf.  

Die bayerischen wissenschaftlichen Bibliotheken sehen die aktive Mitarbeit 
bei der Vermittlung von Informationskompetenz in immer stärkerem Maße 
als ihre Kernaufgabe an: Sie sind für die Vermittlung dieser 
Schlüsselkompetenz am besten qualifiziert …  

Die Realisierung dieser Vision erfordert eine kooperative Vorgehensweise, 
um die Aktivitäten an den Bibliotheken durch konkrete Empfehlungen 
und praktische Vorarbeiten zu fördern und so zu einer hohen Qualität 
des Lehrangebots beizutragen. Daher hat der Bibliotheksverbund Bayern 
eine Arbeitsgruppe Informationskompetenz (AGIK BAY) eingerichtet, 
deren Ziel es ist, Standards zu formulieren, die Fachleute vor Ort zu 
unterstützen und best practice zu koordinieren.  

Die Arbeitsgruppe hat eine Zehn-Punkte-Agenda Informationskompetenz 
erarbeitet, die ihre Ziele und Aufgaben näher beschreibt. (Schule, cf. Pt.9) 

http://www.informationskompetenz.de/regionen/bayern/zehn-punkte-agenda/
http://www.informationskompetenz.de/regionen/bayern/zehn-punkte-agenda/
http://www.informationskompetenz.de/regionen/bayern/zehn-punkte-agenda/
http://www.informationskompetenz.de/regionen/bayern/zehn-punkte-agenda/
http://www.informationskompetenz.de/regionen/bayern/zehn-punkte-agenda/




Schüler: 26 % 

von 53.300 

Teilnehmern im 

Rahmen von 

3142 

Veranstaltungen 

 



Ausgangspunkt: W- und P-Seminare  

(2007: http://www.isb-oberstufegym.de/, dort auch, neu, 2011: 

Wissenschaftspropädeutisches Arbeiten im W-Seminar.  

Grundlagen - Chancen - Herausforderungen, 16 S.; s. a.: 

http://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/ 

 

http://www.isb-oberstufegym.de/
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Außerdem erfolgt im ersten 

Ausbildungsabschnitt eine 

Einführung in das wissen-

schaftliche  Arbeiten. Die hier-

für erforderlichen fach- 

spezifischen und allgemeinen 

Methodenkompetenzen 

werden eingeübt. Nach 

Möglichkeit erfolgen Exkur- 

sionen  zu wissenschaftlichen  

Einrichtungen, z.  B. zu einer 

Universitätsbibliothek.  

Externe Experten können in 

den Unterricht einbezogen 

werden. 



Dem Lern- und Arbeitsort 

„Bibliothek“ kann und sollte 

im Rahmen des W-Seminars 

eine bedeutende Funktion 

zukommen. Dabei bietet sich 

die Zusammenarbeit mit 

verschiedenen Arten von 

Bibliotheken an. 



Ergänzend zur Schulbibliothek 

und weiterführend bieten sich die 

öffentlichen und wissenschaft-

lichen Bibliotheken als Lernorte 

an. Vielerorts werden bereits 

Workshops zum wissenschaft-

lichen Arbeiten für Schülerinnen 

und Schüler angeboten. Hierbei 

stehen u. a. folgende Inhalte im 

Vordergrund: 

 

 Literaturrecherche mit Hilfe von  

   OPAC (Online Public Access  

   Catalogue, öffentlich zugänglicher  

   Katalog einer großen Bibliothek)  

   und ausgewählten Datenbanken 

 professionelle Internet-Recherche  



Die inhaltlichen Standards der Vermittlung 
von Informationskompetenz 

 1. Das (lokale und) regionale 
Informationsangebot kennen und nutzen  

2. Strategien der Literaturrecherche beherrschen 

3. Literatur effizient beschaffen 

4. Elektronische Ressourcen nutzen 

5. Literatur und Information effizient 
weiterverarbeiten 

(Stand: 04/2011, nach Workshop UB Augsburg am 3. März 2011) 



1. Standard: Das regionale Informationsangebot 
kennen und nutzen 
 
Die Schülerinnen und Schüler kennen die lokale und regionale 
Bibliothekslandschaft und können das Informationsangebot 
einer wissenschaftlichen Bibliothek nutzen. 

Indikatoren: 
Die Schülerinnen und Schüler 
 wissen, welche wissenschaftlichen Bibliotheken vor Ort und in 

der Region existieren 
 kennen die unterschiedlichen Medienangebote von Bibliotheken und 

wissen, wie und wozu sie sie nutzen können (Bücher, 
Nachschlagewerke, Zeitschriften, Zeitungen, DVDs, Datenbanken, 
elektronische Medien …) 

 wissen, wie sie sich zur Bibliotheksbenutzung anmelden 
 kennen die Ausleihbedingungen verschiedener Medientypen und 

können das eigene Benutzerkonto verwalten 
 wissen, welche technischen Möglichkeiten ihnen zum Kopieren / 

Scannen / Drucken etc. zur Verfügung stehen 
 wissen, wie sie bei auftretenden Fragen mit der Bibliothek Kontakt 

aufnehmen können (Homepage, Informationszentrum, Telefon, Online-
Auskunft, Facebook, Chat) 



2. Standard: Strategien der Literaturrecherche beherrschen 
 
Die Schülerinnen und Schüler können das 
Recherchesystem der Bibliothek zu einer effizienten 
und effektiven Literaturrecherche nutzen. 
 

Indikatoren: 
Die Schülerinnen und Schüler 
 kennen die Möglichkeiten, Vor- und Nachteile von Bibliotheks-

katalogen, Datenbanken und Internet-Suchmaschinen 
 kennen Bibliothekskataloge als zentrale Rechercheinstrumente 

für den Nachweis von Literatur und ihrer Verfügbarkeit 
 formulieren relevante Suchbegriffe (Ober-, Unterbegriffe, 

Synonyme …) im Hinblick auf ein vorgegebenes Thema 
 erarbeiten effektive Suchstrategien (unter Verwendung von 

Booleschen Operatoren, Trunkierungszeichen etc.) 
 erkennen Schlagwörter im Rechercheergebnis und verwenden 

sie gezielt zur Weitersuche 
 können eine (zu) kleine Treffermenge erweitern und eine (zu) 

große Treffermenge einschränken 



3. Standard: Literatur effizient beschaffen 
 
Die Schülerinnen und Schüler können  
die ermittelte Literatur beschaffen. 
 

Indikatoren: 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

 können ihre Rechercheergebnisse speichern bzw. drucken 

 finden die ermittelte Literatur am Standort bzw. können sie aus 
dem Magazin bestellen 

 können das Aufstellungssystem im Freihandbereich nach 
Fächern und Themen nutzen, um weitere Literatur zum Thema 
zu finden 

 können sich auf entliehene Medien vormerken 

 können eine Fernleihbestellung durchführen 

 



4. Standard: Elektronische Ressourcen nutzen 
 
Die Schülerinnen und Schüler können  
qualitätsgesicherte elektronische  
Informationsquellen 
finden und nutzen. 

Indikatoren: 
 
Die Schülerinnen und Schüler 
 sind sensibilisiert für die Nutzung von qualitätsgesicherten 

Informationsquellen (als Alternative zu z.B. Google und 
Wikipedia) 

 finden und nutzen geeignete Datenbanken (z. B. über das 
Datenbank-Infosystem DBIS) 

 finden und nutzen elektronische Zeitungsarchive (z. B. über 
die Elektronische Zeitschriftenbibliothek EZB) 

 finden und nutzen E-Books 
 

… Beispiele: 





Library Press Display 



5. Standard:  
Literatur und Information effizient weiterverarbeiten 
 
Die Schülerinnen und Schüler können die gewonnenen 
Informationen mit wissenschaftlichen Methoden 
weiterverabeiten. 

Indikatoren: 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

 kennen Kriterien zur Bewertung der gefundenen Literatur 
und Informationen 

 können die für eine bestimmte Themenstellung relevanten 
Informationen aus den gefundenen Quellen herausfiltern 

 können die Informationen strukturieren 

 wissen, dass sie Quellen und wörtliche Zitate nachweisen 
müssen 

 können Literatur richtig zitieren und ein Literaturverzeichnis 
erstellen 



Inhaltliche Standards 
Welche Fähigkeiten sollen die Schülerinnen und Schüler besitzen?  

Vermittlung von Informationskompetenz in 

wissenschaftlichen Bibliotheken  

Didaktische Standards 
Wie sollen die Bibliotheken diese Fähigkeiten 

vermitteln?  

Organisatorische Standards 
Welche Rahmenbedingungen sollen vereinbart 

werden? 

Ziel: Qualitätssicherung 



Lernziel Wissenschaftspropädeutik auch an FOS/BOS 



In der 13. Jahrgangsstufe leitet das Seminar im Rahmen eines 

übergreifenden Seminarthemas zum selbständigen 

wissenschaftlichen Arbeiten an. Zur Vorbereitung finden am Ende 

der 12. Jahrgangsstufe geblockte Seminarveranstaltungen statt, in 

denen grundlegende Arbeitstechniken vermittelt werden. Das 

Rahmenthema wird zunächst in Seminargruppen gemeinsam 

erschlossen und gegliedert. Die Schülerinnen und Schüler erstellen 

dann eine individuelle schriftliche Seminararbeit zu einem 

Einzelaspekt des Rahmenthemas und präsentieren deren 

Ergebnisse. 

 

http://www.bfbn.de/bayernweite-

angebote/schuelereltern/unterricht/seminar/ 
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http://www.bfbn.de/bayernweite-angebote/schuelereltern/unterricht/seminar/


http://informationskompetenz.e-learning.imb-uni-augsburg.de/node/995 

 

Hinweis: E-Tutorial Informationskompetenz, Uni Augsburg: 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hermann Ruch, StD 
Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung (ISB) 


